
Glaubensbekenntnis: „Ich bekenne mich zu …“ 

Ich bekenne mich! – Das bedeutet, ich … 

… sage etwas öffentlich (oder jedenfalls vor einem / mehreren Menschen). 

 … sage etwas, was ich nicht direkt zeigen / beweisen kann, wovon ich aber trotzdem 

überzeugt bin und worauf ich trotzdem vertraue. (≈ Ich lege Zeugnis für etwas ab.) 

 … sage, dass ich zu jemandem oder etwas stehe / dafür einstehe und auch ein Risiko dafür 

eingehe. (ein Herrscher / eine Sache / ein Anliegen / ein Gefühl (z.B. Zu- oder Abneigung) / 

ein (religiöser) Glaube …) 

 … sage etwas, was mit mir als Person zu tun hat – also zum Beispiel: 

 • etwas, was „in mir“ ist. 

 • dass ich so und so bin. 

 • dass ich etwas getan habe. – z.B.: „Ich bekenne mich schuldig.“ 

 • dass ich etwas tun will / werde. (ein Versprechen) 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

Ich bekenne mich zu Gott! 

Das bedeutet, ich … 

… vertraue Gott wie einem Vater oder einer Mutter; 

darauf, dass Gott auch und ganz besonders in schwierigen 

Zeiten für mich Da ist. 

… gehe davon aus, dass Gott der erste Ursprung von Allem / des Universums ist. 

… vertraue darauf, dass Gott die ganze Welt (und mich) in der Hand hält. 

… bin bereit, für Gott einzustehen. 

… verspreche, mich an Gottes Weisungen zu halten. 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

Ich glaube an Gott, 

den Vater, 

den Allmächtigen, 

den Schöpfer 

des Himmels und der Erde. 



Ich bekenne mich zu Jesus! 

Das bedeutet, ich … 

… bin überzeugt, dass Jesus in einer einzigartigen / 

einmaligen (Eltern-Kind-)Beziehung zu Gott stand (und immer noch steht). 

(„Wer mich sieht, sieht den Vater.“ – Johannes 14,9) 

… halte mich in religiösen Fragen an Jesus, weil ich überzeugt bin, dass er der Gesalbte / 

Heiland Gottes (= CHRISTUS/MESSIAS) ist. 

… sage, dass Jesus wirklich Mensch war mit allem, was dazugehört: Geburt, Freude, 

Traurigkeit, … Leiden, Tod und Begräbnis. 

… bin überzeugt, dass Jesus wirklich tot war, aber den Tod überwunden hat. 

… sage, dass Jesus lebendig ist und in Gottes Ewigkeit / ewigem Reich lebt (und regiert). 

… hoffe (angesichts der Ungerechtigkeiten dieser Welt), dass Jesus (am Ende der Zeit) 

wiederkommt und für endgültige und wahre Gerechtigkeit sorgen wird (die auch mit 

Barmherzigkeit / Vergebung zu tun hat). 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

Ich bekenne mich zum Geist Gottes! 

Das bedeutet, ich … 

… vertraue darauf, dass Gott in mir und um mich herum 

gegenwärtig ist und mich (und die Welt) begleitet. 

… glaube, dass Jesus / Gott bei mir ist und mich beschützt. 

… sage, dass ich zur weltweiten Gemeinschaft der Christen gehöre. 

… hoffe, dass Gott barmherzig ist und sein wird (mit uns Menschen), dass der Tod nicht 

das letzte Wort über mein Leben sein wird, sondern ich (wie Jesus) auferstehen und in 

Gottes Ewigkeit leben werde. 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

Ich glaube an Jesus Christus, 

… 

Ich glaube an den Heiligen 

Geist, … 


